DMK auf dem Hohenheimer Feldtag

Bonn/Hohenheim (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee (DMK) stellt seine Arbeit auf dem diesjährigen Hohenheimer Feldtag vor und informiert über Mais und seine vielfältigen Verwertungsmöglichkeiten. Die Veranstaltung beginnt am Samstag, den 28. September 2002 um 11:30 Uhr auf dem Meiereihof der Universität Hohenheim. 

Die Erfolgsgeschichte des Maises beruht im Wesentlichen auf dem immensen Züchtungsfortschritt der vergangenen Jahrzehnte, an dem auch besonders die Hohenheimer Maiszüchter beteiligt sind. 

Unter dem Motto „Mais – von der Saat bis zur Ernte“ wird die Entwicklung des Maises von den alten Landsorten bis hin zu den modernsten Hochleistungssorten anschaulich demonstriert. Im praktischen Einsatz werden zahlreiche Maschinen und Geräte zur Saat, Pflege und Ernte von Mais vorgeführt, angefangen von der Mechanisierung in den fünfziger Jahren bis hin zu modernsten selbstfahrenden Häckslern und Mähdreschern zur Ernte von Silo- und Körnermais. Neben den Vorführungen kann der Meiereihof besichtigt werden. Auch die berühmten Hohenheimer Gärten laden zum Besuch ein. Der Eintritt ist frei, für Bewirtung hat der Veranstalter ebenso gesorgt.

